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In Rahmen mehrerer Projekte  
durften die Macher von teamtischer 
ihre Kreativität für POS-Bauten  
der ZFV-Unternehmungen beweisen.

Das Sorell Hotel Arte in Spreiten-
bach wurde zeitgemäss für den  
Self Check-in umgebaut. Um den 
frei gewordenen Raum kommer- 
ziell zu nutzen und den Gästen ein 
zusätzliches Angebot zu offerie- 
ren, wurde hier ein moderner Deli 
Corner entwickelt. Dafür analy- 
sierte teamtischer die bauliche Situ-
ation und kreierte den attraktiven 
neuen Point of Sale. Der Deli Corner 
wurde der bestehenden Einrich- 
tung angepasst und fügt sich des-
halb nahtlos ins Hotelfoyer ein.  
Nun werden hier duftende Backwa-
ren, frische Salate und Müesli,  
Convenience-Gerichte sowie Kaffee 
und andere Getränke angeboten.

Pop-up und Co.:
Attraktive POS 
sind gefragt.



Die Flavourbox ist ebenfalls ein modernes neues Konzept der ZFV-
Unternehmungen. Als attraktive Ergänzung und Erweiterung in  
jeder Mensa, Kantine oder als Event-Pop-up gedacht, ist die Box 
so konstruiert, dass sie innerhalb eines halben Tages ab- und 
wieder aufgebaut ist. Die Grundflächen sind zudem magnetisch, 
damit das Gastrothema schnell gewechselt werden kann. Ein 
Food Event mit täglich wechselndem Angebot ist damit ebenso 
machbar wie wöchentlich wechselnde Angebote in der Mensa  
und der Kantine. Die Flavourbox kann auch in bestehende Restau-
rationskonzepte integriert werden (zu sehen auf Seite 5 dieses 
Newsletters am Beispiel des Restaurants Wagi S). 

In der Flavourbox ist übrigens eine autonome Handwaschstation 
ebenso eingebaut wie eine Kasse mit bargeldlosem Zahlungs-
system und ein Getränkekühlschrank. Das integrierte Kochmöbel 
verfügt über einen Aktivkohle-Abzug und wird mit zum Themen-
Angebot passenden Modulen versehen, die einfach und schnell 

ausgetauscht werden können. Bei «Burger Specials» kommt 
dann die Grillplatte zum Einsatz, für «Ramen Noodles» die  
Wok-Pfanne usw. Aktuell sind mindestens sechs Gastrothemen 
fertig entwickelt, mehr werden noch dazukommen.

Im Laufe der Entwicklungsphase baute teamtischer ein 1:1-Modell 
der Flavourbox. An diesem wurden die Details für den Proto- 
typenbau gemeinsam mit dem Kunden vor Ort definiert. Hier ging 
es etwa um Materialien und die richtige Anordnung, Höhen und  
Dimensionierung von Arbeitsflächen. Oder um die Positionierung 
von Spuckschutzscheiben, die Lage der Tablett- und Besteck-
ausgaben und auch um das Beleuchtungskonzept.

Die Fotos zeigen dieses 1:1-Modell in der teamtischer-Produktion. 
Die nächste Stufe ist nun der Bau des funktionierenden Prototyps 
der Flavourbox, der sich ab Dezember im Betrieb in der Mensa  
der Kantonsschule Rämibühl in Zürich erstmals bewähren soll.

Für die Bäckerei Kleiner kreierte 
und produzierte teamtischer  
Pop-up-Möbel, die deren Angebote 
ins rechte Licht rücken. Diese  
Möbel sind auf Rollen mobil und 
verfügen über einen Stroman-
schluss. Sie sind zudem mit einem 
Terminal für die bargeldlose  
Bezahlung bestückt. Der kleine 
Deli Corner präsentiert frische  
Salate, Müesli und kleine Gerichte. 
Und der mobile Backwarenstand 
enthält alles, was zu einem genüss-
lichen Frühstück gehört. Nicht  
nur die Gipfeli und den Sonntags-
zopf, sondern auch Butter und  
Konfitüre gibts an diesem POS zu 
kaufen. Die neuen Möbel kommen  
in Lokalen der ZFV-Unternehmun-
gen, beispielsweise in den Sorell  
Hotels, in Lehrerzimmern und gar 
im Pausenraum im ZFV-Hauptsitz  
in Zürich zum Einsatz.



Nachdem wir mit dem Projekt in Biel der welschen Schweiz nähergekommen waren, 
nahm teamtischer in Genf eine echte Herausforderung an. Im CFF Gare de l’Aéroport 
hatte Dunkin’ gleich zwei nebeneinanderliegende Ladengeschäfte gemietet. Weil  
Genf zu weit entfernt für eine «allnächtliche» Belieferung ab der Produktion Aathal ZH 
liegt, sollte der Standort ein eigenes kleines Finishing Center erhalten. Dessen Pro-
duktion soll zukünftig bis zu drei Standorte in und um Genf beliefern können.

teamtischer konzipierte und plante den Shop und das Finishing Center. Doch bevor es mit 
dem Bau losgehen konnte, warteten noch einige Hürden. Die Baueingabe – in Genf  
ein ganz «spezielles» Erlebnis – lag nämlich auch in unserer Verantwortung. Noch dazu 
galt es, den Rückbau der alten Läden (ein Juwelier und ein Chocolatier) im Auftrag des 

Liegenschaftsbesitzers SBB durchzuführen. Und schon dieser Rückbau hatte es in sich: 
So hatte etwa der Juwelier seinen tonnenschweren Panzerschrank schlicht stehen  
gelassen. Ohne Schlüssel! Durch eine logistische und kräftemässige Parforceleistung 
gelang es uns, den riesigen Tresor aus dem Lokal zu schaffen und ihn der fachgerech-
ten Entsorgung zuzuführen. Der Safe war übrigens leer!

Nach einem Corona-bedingten Baustopp wurden der neue Laden und das Finishing 
Center Mitte Juni in Betrieb genommen. Erfreulich für uns und besonders für unseren 
Kunden: Die Umsätze entwickelten sich sofort sehr gut! Weitere Genf-Abenteuer  
folgen in Kürze.

Dunkin’ Donuts Genf:
Grosser Bahnhof für einen leeren Panzerschrank.



Restaurant Wagi S, Schlieren:
Eyecatcher für abwechslungsreiches Essvergnügen.

Das Lokal mit dem geschichtsträchtigen Hintergrund befindet sich auf dem Areal der  
früheren Schweizerischen Wagons- und Aufzügefabrik AG in Schlieren – im Volksmund 
«Wagi» genannt. Der neu erbaute Bio-Technopark beherbergt an der Wagistrasse 12 
zwei medizinische Institute der Universität Zürich und in der Umgebung einige hundert 
Arbeitsplätze. Ein vielversprechendes Umfeld also für ein neues Restaurant.

In der Zeit von Uber Eats etc. mit dem «alles ist lieferbar»-Service wurde es für die  
Betreiberfirma ZFV-Unternehmungen zur Herausforderung, laufend neue, attraktive und 
wechselnde Gastro-Angebote zu präsentieren. Die Lösung fand sich mit der perma-
nenten Flavourbox. Die von den ZVF-Unternehmungen konzipierte Grundidee (auf Seite 3 
bereits kurz vorgestellt) wurde von teamtischer in die Realität umgesetzt.

Der bestehende Buffetbau des Wagi S wurde mit einem System aus Trägerplatten  
versehen, welche die auf Mass gefertigten Magnetfolien aufnehmen. Das Wechseln des 
Gastrothemas erfolgt aktuell im Monatsrhythmus. Die Magnetfolien sind so einfach  
auszuwechseln, dass dies vom Personal in weniger als einer Stunde selbst erledigt 
werden kann. Die wiederverwendbaren Folien werden dann in Kartonrollen für den 
nächsten Einsatz aufbewahrt.

Jetzt machen im Wagi S also «Burger Specials», «Chopped Salads» oder etwa «Ramen 
Noodles» die Gäste gluschtig. teamtischer freut sich zusammen mit den ZFV-Unter-
nehmungen über das gelungene Projekt und den Erfolg des Konzeptes beim Publikum. 
En Guete!



Mit der Schwesterfirma bhb hausteam GmbH plant und realisiert teamtischer Gewer-
bebauten, Häuser und Wohnungen. Zum Leistungsumfang gehören beispielsweise  
Machbarkeitsstudien, Architektur- und Ausführungsplanungen und die Durchführung von 
Baubewilligungsverfahren. bhb hausteam sucht und vermittelt aber auch Liegenschaf- 
ten und erbringt Leistungen als Generalunternehmer und im Bereich von Bauleitungen. 

Eines der Projekte von bhb hausteam ist ein Doppel-Einfamilienhaus im thurgauischen 
Hohentannen. bhb hausteam trägt die Verantwortung für die gesamte Bauleitung des  
im Dezember 2019 mit dem Aushub gestarteten Projektes. 

Hoch hinaus gings bei diesem Projekt übrigens dank dem effizienten Holzelementbau. 
Hier «flogen» die Bauteile, natürlich am grossen Kran hängend, durch die Luft.  
In nur gerade einer Woche konnte so der gesamte Elementbau ab Kellerdecke bis zum 
Dachfirst von vier Monteuren errichtet werden.

Nach der Aufrichte Mitte Oktober folgt nun der Innenausbau. Auch das unter der  
erprobten Bauleitung von bhb hausteam. Im Frühjahr 2021 dürfen dann zwei glückliche 
Hausbesitzer mit ihren Familien ins neue Heim einziehen. Weitere Projekte von  
bhb hausteam sind bereits in der Startphase. Lassen wir uns überraschen!

bhb hausteam:
Hoch hinaus in Hohentannen.



Farine Brot Boutique, Zug:
Alte Tradition in neuem Konzept.

Alter Ort, neues Konzept. Die Farine Brot Boutique am Standort der ehemaligen Bäckerei 
Baumgartner in Zug bietet mit ihrem neuen Konzept eine wunderbare Kombination  
von Tradition aus über 40 Jahren Bäckerhandwerk mit neuen, innovativen Rezepten. Das 
Besondere an der Boutique in Zug ist, dass der lokal bekannte Bäcker Baumgartner  
seine Erfahrung als Chef Boulanger einbringt. Das eigene Brot wird im selben Gebäude 
produziert.

Neben seinen knusprigen Brotspezialitäten bietet das Farine auch gluschtige Sandwiches, 
rassige Quiches, frische Salatkreationen, feine Müesli und hausgemachte Kleinge- 
richte. Jeder Besuch im Farine, sei es für den schnellen Morgenespresso mit Gipfeli, 

das Take-away am Mittag oder den Zvierikaffee mit einem Stück Kuchen, wird zum  
garantierten Genusserlebnis. Das moderne Kaffee verfügt über Innen- und Aussenplätze.

In nur gerade zwei Monaten wurde das ganze Lokal ausgehöhlt und neu eingerichtet. 
Nach dem Grundausbau übernahm teamtischer das Szepter. Alle Fix- und Möbel- 
einbauten wurden durch teamtischer gefertigt und schliesslich vor Ort montiert. Wir 
sind sehr stolz darauf, am Entstehen dieses trendigen Zuger Lokals beteiligt zu sein,  
und schauen gerne selbst mal dort vorbei, wenn wir in Zug sind.
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Silvio Höhener
Wir freuen uns über einen Neuzugang!

Frisch zurück aus den Flitterwochen in Afrika verstärkt 
Silvio Höhener seit Ende Oktober unser Team. Der  
ausgebildete Elektromonteur und Elektro-Projektleiter 
ist unser Know-how-Träger für Elektro- und Haus- 
technik. Seine grosse Erfahrung in der Planung und Aus-
führung von Elektroprojekten prädestiniert ihn für  
den Einsatz als Gesamtprojektleiter bei uns. Hier wird 
sich der gelenkige Turner jeder Herausforderung ele-
gant stellen, und wenn’s mal richtig heiss zu und her geht, 
hilft sicher, dass er in der Feuerwehr aktiv ist.


